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Halle Dienstag

Deutſches Reich
Das engliſche Blaubuch veröffentlicht die Antwort des

Kaiſers Wilhelm auf das Erſuchen welches der Sultan
am 22 September 1880 an ihn gerichtet hatte um die Ver
mittelung bei den übrigen Großmächten betreffs der An
nahme der türkiſchen Bedingungen für die Uebergabe Dul
cignos zu erwirken Die vom 24 September 1880 datirte
Antwort hat nachſtehenden Wortlaut

Jch habe das Telegramm Ew kaiſerlichen Majeſtät vom
22 d Mts erhalten und ich würdige vollſtändig die
Schwierigkeiten von denen dieſelbe mir eine Schilderung
entworfen hat

Jch habe der Prüfung dieſer bedeutſamen Fragen die Sym
pathie entgegengebracht welche naturgemäß dem Vertrauen
Ew Majeſtät entſpricht aber ich werde durch die Ueber
zeugung zurückgehalten daß Deutſchland ohne den Frieden

gefährden ſich nicht von den übrigen Mächten trennen
önnte Ueberdies wäre ich nicht in der Lage ohne gegen

die von mir eingegangenen Verpflichtungen zu fehlen eine
Verhaltungslinie zu beobachten welche die Preisgebung des
Berliner Vertrages in ſich ſchließen würde Jch bin bereit
jede Löſung zu unterſtützen welche geeignet wäre die Zu
ſtimmung aller Mächte zu erhalten aber iſt es mir trotz meines
lebhaften Wunſches Ew Majeſtät zu unterſtützen unmöglich

V Abänderungen des erwähnten Vertrages einzuführen
in derartiges Verhalten würde durch ſeine Wirkungen der

Auflöſung des Vertrages und wäre mit der
eiligkeit des königlichen Wortes und der internationalen
erträge unvereinba r
Jch würde endlich befürchten die Gefühle der übrigen

Cabinette zu verletzen wenn ich im Namen Deutſchlands
eine völlig neue und ſo bedeutſame Forderung erheben wollte
wie es die Verpflichtung wäre jedes Project einer Demon
ſtration gleichviel für welche Frage es ſein möge r gen

ilhelm

Officiös wird uns unter dem 23 April aus Berlin
geſchrieben

Daß Deutſche Mildthätigkeit ſich in ihrer Wirkſamkeit nicht in
die engen Schranken des Vaterlandes bannen läßt ſondern auch
jenſeits der Landesgrenzen einzugreifen verſteht um Noth und
Elend zu mildern haben wir oft ſchon an leuchtenden Beiſpielen
geſehen Einen neuen Beweis davon haben wir jetzt zu ver
zeichnen Der vom Londoner Hilfsverein für noth
leidende Ausländer veranſtaltete Bazar der vom 23 bis
25 Juni d J in Nr 42 Albert Gate Hydepark ſtattfinden ſoll
hat ſchon viele Gaben aus Deutſchland zugeſagt erhalten Jnverſchiedenen deutſchen Städten namentlich in Bern amburg

Königsberg Danzig Stuttgart Frankfurt a M und Mannheim
haben ſich Comites gebildet denen hervorragende Namen an
gehören um Gaben aller Art zu ſammeln und nach London zubefördern und eine Reihe deutſcher Fürſtenhäuſer die kaiſerliche

Familie voran haben dem Unternehmen ihre Theilnahme zu
gewandt Auch die Freien Städte haben Geldgeſchenke geſandt
als Anerkenntniß der großen Dienſte welche der Verein ſeit
75 Jahren den nach der Weltſtadt verſchlagenen Fremden jeder
Nationalität und insbeſondere unſeren Landsleuten geleiſtet hat
Eine Reihe der angeſehendſten Speditionsgeſchäfte hat ihre
Dienſte zur rin geſtellt und nehmen Gegenſtände für den
Bazar bis Ende Mai an um dieſelben ohne Auslagen für den
Geber weiter zu befördern Wir machen das wohlthätige
Publikum auf dies Unternehmen aufmerkſam

Halle den 25 April
Dem Domainenpächter Oberamtmann Nagel zu Giebichen

ſtein wurde dem Reichs Anz zufolge der Charakter als
Amtsrath verliehen

Die Leitung des diesjährigen großen achtundfünfzigſten
Niederrheiniſchen Muſikfeſtes welches am ,6 und 7 untin Düſſeldorf ſtattfindet iſt dem Dirigenten des dortigen p
Muſikvereins Muſikdirector Julius Tauſch übertragen worden
Wir regiſtriren dies an dieſer Stelle da Herr Tauſch unſerer
Stadt entſtammt Ferner verlautet über das Arrangement des

e noch daß Niels W Gade aus Kopenhagen die zur Auführung gelangenden Inſtrumental und Vocalwerke ſeiner Com
poſition dirigiren wird Als Solokräfte ſind gewonnen Frau
Sachſe HoffmeiſterLeipzig Frl Marianne Brand Berlin ſowie
die Herren Winkelmann und Gura aus Hamburg und Pollitz
aus Frankfurt für den inſtrumental ſoliſtiſchen Theil Frau
NormanNeruda aus London

Am Sonnabend früh gegen 5 Uhr entſtand in einer
Wohnung des Grundſtücks gr Steinſtraße Nr 22 auf eine bis Sonnabend auf 500 am Sonntag auf 1300 Perſonen

die Jnitiative zu Vorſchlägen zu ergreifen welche darauf ab

1 Beilage zu Nr 96 der Saale Zeitung
jetzt unaufgeklärte Weiſe anſcheinend durch Selbſtentzündung der
daſelbſt lagernden Ledervorräthe Feuer Mit Aufbietung aller
Kräfte der Bewohner des Hauſes gelang es daſſelbe noch recht
zeitig zu dämpfen Es ſollen Vorräthe im Werthe von circa
8000 M vernichtet ſein

Ausſtellung des Ornithologiſchen Centralvereins für
Sachſen und Thüringen

Bei der am Sonnobend erfolaten Prämiirung wurden die aus
geſetzten Preiſe in folgender Weiſe vergeben

J Hühner Gänſe Enten 1 Preis a ſilberne Staats
medaille K Oehmichen Reudnitz ſchwarze La Fléche J
EnkePegau ſchwarze Crève coeurs b ſilberne Vereinsmedaille
F Hahn Salzmünde gelbe Cochins H Nagel Trotha
dunkle Brahma R Müller Gohlis braune Malayen F

H Seel ingNeuſchönefeld geſperberte Bantam H Marten
Lehrte ſchwarze Cochin derſelbe auf ſeine ſehr reichhaltige
Collection von edlen Hühnern 20 Mark Geldpreis 2 Preis
a brocene Staatsmedaille H Vogler Halle dunkle Brahma
H Dehne Halberſtadt Dorking R Müller Gohlis Ply
mouth Rocks H Marten Lehrte Peking Enten O Wolff
Könnern Baſtarde von Höcker und Schwanengans b bron
cene Vereinsmedaille Amtmann Bieler Reupzig rebhuhn
farb Cochins O Ko Plige helle Brahma Amtmann
Bieler Reupzig helle Brahma L Weihmann Halle
geſperberte Jtaliener derſelbe blaue Breda K OehmichenReudnit ſchwarze Holländer F Kohl Halle helle Brahma

O Teske Niederlößnitz goldhalſige Kampföantam R Tittel
Halle helle Brahma F H Dornfeld Leipzig helle Brahma
G Schöbe Halle ſchwarze Spanier H Marten Lehrte
gelbe Cochins G Schöbe Halle Crève coeur
II Tauben 1 Preis a ſilberne Staatsmedaille Fr

Ohms Halle Römer Fr Kohl Halle Carriec b ſilberne
Vereinsmedaille F JacobPegau Malteſer H HüblerHohenmölſen franzöſ Kröpfer F H Seeling Neuſchönefeld
engl Kröpfer G Schöbe Halle Monteaubans und RömerS Weihmann Halle Schmalk Mohrenköpfe und Malteſer

R Tittel Halle Modeneſer H Marten Lehrte auf ſeine Ge
ſammtCollection 20 M Geldpreis F Tuchſcherer Halle Rö
mer 10 M Geldpreis 2 Preis a broncene Staatsmedaille
C Hübner Dresden chineſ Mövchen A Feine Magdeburg
Schleiertauben b bronzene Vereinsmedaille G Schöbe

Halle buchar Trommeltauben C Riſchbieter Deſſau
Pfautauben F Jacob Pegau Malteſer H Kahleyß

Radegaſt eng Kröpfer Fr Ohms Halle Bagdetten und
Modeneſer L Simon u Cie Neapel Modeneſer O Kohlig
Halle chin Mövchen H Müller Craſchwitz gelbe Schwalben
und deutſche Mövchen H Vogler Halle blaugeh Schwalben
A Feine Magdeburg ſchw weißſchl Tümmler H Salz
ſie der Hannover Perrücken H Marten Lehrte Carriers
A Kettmann Strenz Naundorf Brieftauben H Gauder
nack Dresden chineſiſche Mövchen 5 Mark Geldpreis

III Kanarienvögel Silberne Vereinsmedaille R Schlo
bach Halle L Meyner Wittenberg A G ebroncene Vereinsmedaille O Kohlig Halle O Geyer Prag
O Reinhold Leipzig C Zeidler Halle A G Berger Halle

IV Zier und ſonſtige Singvögel Silberne Vereinsmedaille G Uhlig Halle Lori Papagei Th Ebel Halle
Jacos F Halbrecht Halle gelbhäubiger Kakadu broncene

Vereinsmedaille H Vogler Halle oſtindiſcher Papagei C
eidler Halle Gelbmantel Lori derſelbe Cordonbleu H
chulze Altenburg Königsſittich derſelbe Nymphen E

Zeidler Halle eine Collection Exoten 10 Mark Geldpreis
Außerdem wurden noch vergeben a ſilberne Vereinsmedaille

Kunſtgärtner F Haaſe Halle Decoration des Ausſtellungsſaales
G Uhli g Halle künſtliche ſingender Vögel P Tittel Sid
ney ausgeſtopfte auſtral Vögel Eierſammlung b broncene
Vereinsmedaille F Gölkel Koburg ausgeſtopfte Vögel
R Schlobach Halle Maſtgeflügel O Reinhold Leipzig

en e C Zeidler Halle Vogelbauer H Appel
rnſtadt Paraſitentödter O Brandner Stettin 4 Exempl

der Harzer Kanarienvögel Halleſcher Vogelſchutzverein
Niſtkäſten geliefert von H Schumann in Halle 12 M Geld
reis
Als Preisrichter fungirten für Hühner 2c die Herren C

GarbrechtHeidelberg an Stelle des durch Krankheit ver
hinderten Oberſtlieut Röttiger Göttingen Oscar Rein
hold Leipzig an Stelle des ebenfalls verhinderten Herrn
du RoyBraunſchweig E Baumann Halle für Tauben die

Springer Altenburg G HaßkerlWeißenfelserrenFroſche Dresden für arten die Herren
Euchler Gerbſtedt Th Löbeling Halle für Exoten die
e Aſſeſſor Mül ler Halle R r füreräthe Producte 2c das geſammte Preisrichter Collegium

Die Ausſtellung erfreute ſich am Sonnabend und Sonntag
eines zahlreichen Beſuches die Zahl der Beſucher belief ſich

er
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Ankauf von v g und Vögeln ſeitens des Publikums wa
ein ſehr reger Morgen Dienstag Vormittag von 10 Uhr ab
wird die Verlooſung ſtattfinden und zwar wird dieſelbe diesmal
öffentlich im großen Saale des Ausſtellungs Lokales ab
ehalten werden und iſt es jedem Loosinhaber geſtattet der
iehung beizuwohnen

An Bord des Hohenzollern
Zwar eben kein Hohenzollernwetter aber doch Hohenzollern

glück hatte das Schiff welches urlängſt in der Taufe den Namen
unſeres Kaiſerhauſes erhalten hatte auf ſeiner erſten Fahrt
welche Sonnabend Nachmittag von der Bade Anſtalt bei der
Gimritzer Schleuſe aus von Statten ging Wohl gegen ſiebzig
Geladene aus Magiſtrats Stadtverordneten und anderen
Bürgerkreiſen unſerer Stadt auch die heilige Hermandad war
in der Perſon eines ihrer Commiſſare vertreten hatten ſich
als Theilnehmer der Probefahrt an der Bade Anſtalt eingefunden
vor welchem der ſchmucke Dampfer zur Feier des Tages mit
Kränzen geſchmückt angelegt hatte Noch in der letzten Nacht
hatte man fleißig die letzte Hand an das Werk gelegt und nun
ſchaukelte ſich das Schiffchen ſchmuck wie aus dem Ei gepellt,
auf den leicht bewegten Fluthen der Saale Wir haben bereits
vor einigen Tagen Gelegenheit gehabt unſeren Leſern über dieſen
den Herren Köcker Co gehörigen Saaldampfer einige Mit
theilungen zu machen und können dieſelben hier dahin ergänzen
daß die geſtrige genauere Jnſpection des Jnnern einen allgemein
befriedigenden Eindruck machte Vorn und hinten befinden ſich
zwei erhöhte offene Decks von welchen aus man die Land
ſchaften welche das Schiff durcheilt ungehindert wahrnehmen
kann bei ſchlechtem Wetter bieten die beiden Cajüten eine ge
räumige geſchützte und bei eintretender Dunkelheit hinreichend
beleuchtete Unterkunft Auch hat man über das Nützliche nicht
das Gefällige vergeſſen und wo es möglich war wie z B an
den Säulen zwiſchen den Cajütenfenſt rn geſchmackvolle Decora
tionen angebracht während vorn am Schiffe der Name Hohen
zollern in großen Buchſtaben angeſchrieben ſteht

Kurz nach drei Uhr giebt die außerordentlich kräftige Dampf
pfeife von welcher ſich Nervenſchwache und Damen künftig in
reſpectvoller Entfernung halten mögen dieſelbe iſt dicht vor
dem Schornſteine angebracht und mündet aufs obere Deck
das Signal zur Abfahrt die Maſchine beginnt zu arbeiten dem
Schornſteine entſteigt Rauch und hinaus dampft der Hohen
zoller zur erſten Saglefahrt Die Sonne iſt hervorgekommen
und überglitzert die leichten Wellen des Fluſſes und wenn ſie
auch bald nachher eine vorwiegende Wolkentrübe wieder einhüllt
und ab und zu leichter Sprühregen herabrieſelt an Bord des

Hohenzollern iſt alles in animirter Stimmung und man denke
noch kein einziger Fall von Seekrankheit zu conſtatiren Ma

teriell gefinnte Seelen haben ſich bereits jetzt in die Kajüten
zurückgezogen und bringen dem Schiffe und ſeinen Bauherren
ſchäumende Trankopfer Naturfreunde ſind auf Deck geblieben
und widmen ſich der Betrachtung der Landſchaft welche anmu
thig an den Blicken dahinzieht Jetzt am Ende der Wieſe
angelangt wendet das Fahrzeug und zieht rechts die nach
Giebichenſtein führende Straße links die aufgrünende Peißnitz
ſeine Bahn einen langen ſchimmernden Streifen im Waſſer
hinterlaſſend Da kommt der Felſenburgkeller das Saaleſchlöß
chen und dort taucht bereits die Ruine Giebichenſtein auf Mit
Sicherheit und Ruhe lenkt der erfahrene Steuermann das
Fahrzeug durch die Lücke der Pontonbrücke Auf derſelben
und längſt des Giebichenſteiner und Cröllwitzer Ufers
haben ſich zahlreiche Neugierige eingefunden um den

Hohenzollern zu grüßen welcher nunmehr an dem Klaus
berge rechts an dem Ockſenberge links vorüberdampft und in die
Trothaer Schleuße einfährt Hier erfordert das Oeffnen und
Schließen der Schleußenthore und das Ausgleichen der
Waſſerniveaus einigen Aufenthalt langſam ſinkt das Schiff
mit dem fallenden Waſſerſpiegel und gelangt trotz der geringen
Breite der Schleuße ohne jegliche Colliſion wieder in die freie
Saale welche ſich beim Saalwerder nunmehr vorwiegend weſtlich
wendet während Ufer niedriger werden und einen weiten
Blick in die Landſchaft geſtatten Auch die bedenklichſten Stellen
des Flußbettes auf der ganzen Jahrt die Jacht und der

Winkel werden ohne jeden ſtörenden Zwiſchenfall paſſirt und
ſo nähert ſich das Schifflein dem am Ufer freundlich ſich hin
ziehenden Lettin wo man das Ereigniß einer Saaldampfſchiff
fahrt gleichfalls mit freudigem Staunen begrüßt Mit Erſtaunen

und auch mit Grauen Am Ufer weidet friedlich eine Schaf
eerde unter den Augen des nichts ahnend auf ſeinen Stock ge
tützten pastor fido Da plötzlich ertönt in das ländliche Schaf

K idyll hinein markerſchütternd gellend das Signal der Dampf
pfeife und heidi geht die ganze vierbeinige Verſammlung
querfeldein von paniſchem Schrecken erfaßt bis der Leithammel
ſich wieder gefaßt und in ſeinem Schafsgehirn die Gefahrloſigkeit
des Waſſerungethüms für den Bereich der grünen Weideflur er
wogen hat Der Schäfer und ſein Spitz aber ſchauen noch lange
mit zweideutiger Aufmerkſamkeit dem Hohenzollern nach dieſe

Zu den Braunſchweiger Jubilänmstagen

III

Die Nacht verging ohne weiteren Zwiſchenfall am
nächſten Morgen erſchien eine Deputation beim Herzog mit der
Bitte daß die Kanonen zurückgezogen würden die Bitte wurde
gewährt eine andere um die Erlaubniß zur Bildung einer
Bürgerwehr aber abgeſchlagen Zugleich theilte man dem Herzog
mit daß wenn er ſeine Reiſe nach England antreten wolle er
ſeine Abfahrt beſchleunigen müſſe weil die Empörer die Abſicht
hätten die Reiſewagen zu zerſtören Der Herzog befahl die
Wagen vorauszuſchicken er wolle nachfolgen darauf machte
man ihm Vorſtellungen daß dies nicht möglich ſei denn zehntauſend
bewaffnete Bauern ſeien im Anzuge nach der Stadt Mittler
weile hatte ſich das Volk wieder zuſammengerottet einzelnen
Wachen die Gewehre entr iſſen und war im Anſturm gegen das
Schloß das nur von wenigen Truppen gedeckt wurde Der
Herzog hatte offenbar erkannt daß jeder Widerſtand für ihn
nutzlos ſei unter dem Vorwande ſeine Reiſewagen die man
nicht hatte paſſiren laſſen durchzubringen übergab er dem
General Herzberg den Oberbefehl indem er bemerkte daß er
die Stadt nur auf einige Augenblicke verlaſſe wenn der
General jedoch nicht für Schloß und Stadt einſtehen zu
können glaube ſo werde er bleiben Baron Herzberg ver
vfändete ſeinen Kopf für Alles Darauf verließ der Herzog
den Degen in der Hand an der Spitze dreier Esc d rons den

Schloßhof am Stadtthore angekommen entließ er einige der
Officiere die ihn begleitet hatten den Oberſten v Girſewald
ſandte er nach Berlin um dort Hilfe zu verlangen Bald er
reichte den Herzog ein Officier mit der Meldung die Truppen
hätten ſich zurückgezogen das Schloß ſei erſtürmt und ſtehe in
Flammen General Herzberg erklärt in einem Bericht an den
Herzog zu ſeiner Rechtfertigung er habe nicht gewagt auf
eigene Verantwortung ſchießen zu laſſen und deshalb die An
ſicht der Stabsofficiere ja ſelbſt der anderen Officiere auf Pflicht
und Gewiſſen in Anſpruch genommen dieſe ſeien einſtimmig
geweſen das Feuer zu widerrathen denn daſſelbe würde Tau
ſende von Unglücklichen ſchuldig oder nicht niedergeſchmettert
haben Der ganze Bericht iſt ſo abgefaßt als ob ihn ein

Bürgergeneral und kein alter gedienter Militär geſchrieben
Zum Schluß bemerkt Baron Herzberg in mir wohnt die feſte
Ueberzeugung daß ich um größeres und unabſehbares Elend
und Unglück zu vermeiden das kleinere Brand und Plünderung

Herzog Karl machte in
einem Gaſthoſe in der Nähe von Braunſchweig Halt richtete
von dort aus Depeſchen an ſein Miniſterium an den Bundestag
und an ſeine Geſandten zu Wien und Berlin Er ſetzte dann
ſeine Reiſe über Rotterdam Antwerpen wo ihn General Chaſſé
dringend bat nichts über die Vorgänge in Braunſchweig ver
lauten zu laſſen da Antwerpen in beunruhigendem Zuſtande
wäre nach Calais fort um ſich nach Dover einzuſchiffen wo er

des Schloſſes habe zulaſſen müſſen

mit königlichen Ehren empfangen wurde
Jnzwiſchen hatte Prinz Wilhelm des Herzogs Bruder die

Er ſtand als Ritt
meiſter bei den Garde Ulanen in Berlin und erhielt die erſte
Mittheilung von den Vorgängen in Braunſchweig durch den
Fürſten Wittgenſtein er nahm ſofort Urlaub und eilte nach

der Reſidenz gelegenen
Schlößchen Richmond ab wo ihn Deputationen der Stadt des
Adels und der Bürgerſchaft freudigſt begrüßten Bei ſeinem Ein
zug in die Stadt wurde er wie er ſeinem Bruder berichtet
überall mit den lebhafteſten Freudenbezeugungen bewillkommnet

Nachdem die Ruhe wieder hergeſtellt wollte Prinz Wilhelm in
ſeine Garniſon zurück aber man beſtürmte ihn zu bleiben weil
ſonſt von Neuem Unruhen ausbrechen könnten Friedrich Wil
helm III gemahnte den Prinzen ebenfalls Braunſchweig nicht
zu verlaſſen Herzog Karl ſtellte überdies ſeinem Bruder eine
Vollmacht aus die Regierung in ſeinem Namen weiter zu

Regierung im Herzogthum übernommen

Braunſchweig ſtieg in dem nahe

führen
Der Jngrimm der Braunſchweiger gegen den Herzog Karl

hatte inzwiſchen ſich noch geſteigert durch Bekanntwerden der
geheimen Papiere welche man in dem herzoglichen Cabinet bei

e Des Herzogseigener Leibarzt Dr Pockels ſchreibt ihm unterm 28 September
1830 Täglich äußern ſich lauter und offener der Unwillen und

Den Stoff hierzu
Man fand darin Ew Durchlaucht

der Plünderung des Schloſſes gefunden hatte

Rachegefühl gegen Ew Durchlaucht Selbſt
lieferten jene Papiere
Eigenhändig niedergeſchriebene Maximen die das Volk zu den

gräßlichſten Verwünſchungen aufreizen gehäſſige Bemerkungen
über hochgeachtete Staatsdiener Andeutungen zu ihrer Ver
folgung und allmählichen Vernichtung Strafmemoiren aus
denen der Bürger der Staatsdiener der Officier die Gewißheit
zu erſehen glaubten daß in dem Verderben ſolcher Unterthanen
die Ew Durchlaucht Ungnade auf ſich gezogen planmäßig fort
geſchritten werden ſollte Ein Theil einer Correſpondenz
zwiſchen Ew Durchlaucht und dem Fürſten Metternich iſt in
den Händen der Bürgerſchaft Herzog Karl hatte aber einige
Abenteurer gefunden welche ihn zu einem bewaffneten Einfall
in Braunſchweig auſſtachelten und für dieſen Zweck große
Summen Geldes zum Ankauf von Waffen Uniformen von ihm
erpreßten Der Verſuch bei Oſterode die braunſchweigiſche
Grenze zu überſchreiten mißglückte wenngleich unter den braun
ſchweigiſchen Bauern dem Herzog offene Theilnahme entgegen
gebracht wurde aber die Hoffnung daß es ihm gelingen würde
die an der Grenze aufgeſtellten Truppen zu gewinnen erwies
ſich als eitel die Soldaten riefen Es lebe Prinz Wilhelm
Der Herzog mußte bei Nacht und Nebel fliehen von einigen
fanatiſirten Burſchen verfolgt von denen ihm einer einen Volch
ſtoß in den Arm beibrachte Das ſpätere unſtäte Leben des
vertriebenen Fürſten iſt bekannt

Die Bundesverſammlung erſuchte unterm 2 Dec 1830 den
Herzog Wilhelm die Regierung des Herzogthums Braunſchweig
weiterzuführen die Agnaten erklärten im Febr 1831 Herzog
Karl mit Zuſtimmung des Bundestags für regierungsunfähig
und erkannten deſſen Bruder als regierenden Herzog von
Braunſchweig an am 20 April übernahm dieſer die Regierung
definitiv und empfing am 25 April ſeinem Geburtstage geb
1806 die Huldigung der Stände Braunſchweig feiert mit auf
richtiger Theilnahme das Jubelfeſt ſeines Herzogs der die Ein
tracht mit ſeinem Volke liebte und es nie zu ernſtlichen Conflicten
kommen ließ Nichts jedoch vermag aus der Feſtfreude die weh
müthige Erinnerung zu bannen daß Herzog Wilhelm der Letzte
ſeines Stammes iſt daß mit ihm das uralte Fürſtengeſchlecht
der Welfen erliſcht



Beiden und ihre weißwolligen ſanften Pflegebefohlenen ſchienen
die Einzi ſein welche von dem neuen Fortſchritt der
halleſchen Cultur nicht ſonderlich erbaut waren

Rechts am Ufer erſcheinen die Saalberge und 3 Uhr
10 Min iſt das Ziel der heutigen Fahrt Neu Ragoczi mit dem
egenüber gelegenen Brachwitz erreicht Auf ſchwankendemVrete balancirend ſpäter wird für Landungsbrücken geſorgt

werden ſchiffen ſich die Theilnehmer der Expedition aus
um es einſtweilen mit einem anderen flüſſigen Elemente zu
verſuchen welchen der Keller der Reſtaurants lieferte Nach
angemeſſener Raſt ward der Rückweg angetreten der r
ohne jeden Zwiſchenfall verlief mit Ausnahme des lmſtay es
daß dem Schiffsvolke welches bekanntlich überall an r
Durſte neigt angeſichts des hübſch am Ufer gelegenen e e
rants in Trotha ſich jener unabweisliche Gedanke auſdrängte
welcher in dem horaziſchen Worte nune est bibendum re
und klar dargelegt iſt und der umſichtige Kapitän im Duigernng
falle vor die Eventualität einer Meuterei auf gffener See geſtellt
dem allgemeinen Verlangen durch nochmaliges Anlegen entſprach
So geſchah es denn daß der Hohenzoller ſeine Probefahrt
erſt bei hereinbrechender Dämmerung beendete Nun man dar
auf eine ſolche Probe wohl die erſte Cenſur eum laude ertheilen
und möge nun dem großen Publikum baldigſt Gelegenheit ge
geben werden ſich von der Gerechtigkeit dieſes Urtheils zu über
zeugen Bei dem in Halle ſo ſtark entwickelten Vereinsweſen
und in Erwägung daß einige dieſer Vereine wer ſich getroffen
fühlt der ſchreie dem löblichen Grundſatze huldigen S 1Ia
Der Zweck des Vereins iſt die Feier ſeines Stiftungsfeſtes zu
Waſſer oder zu Lande dürfte es das Publikum den Unter
nehmern Herren Köcker u Co bald vielen Dank wiſſen daß
dieſelben mit der Herſtellung des Hohenzoller auch die Saale
gegenden ſtromebwärts von Halle um ein beque,nes Verkehrs
mittel bereichert haben Dem neuen Schiffe aber wünſchen wir
für alle Zeiten das ſprüchwörtliche Glück und die Sonne aller

Hohenzollern m 3
Provinzial Nachrichten

S Naundorf bei Eilenburg 22 April Noch unter den
erſten Eindrücken der Feſtesfreude berichte ich Jhnen daß heute
einer der treueſten und biederſten Lehrer ſein 50 ähriges
Jubiläum feierte nämlich unſer Lehrer Fr Aug Wilh Bach
mann Seine Vorgeſetzien die Gemeinde und die Collegen
der Ephorie hatten alle Kräfte angeſpannt um dieſen Tag zu
einem Ehrentage für den Jubilar zu machen Mittags 1 Uhr
riefen die Glocken zum Gotteshauſe das einfach und ſinnig ge
ſchmückt war Jn Begleitung der Herren Kreisſchulinſpeckoren
SupVic Fiſcher aus Gr Wölkau und des Oberpfarrers
Kretſchelz Eilenburg ſowie des Ortspaſtors Herrn Barthol
betrat der Jubilar das Gotteshaus wo er wohl mit bewegtem
Herzen mitgeſungen heben mag Nun danket alle Gott Die
Anrede des Herrn Sup Vic ſchloß ſich an die Worte 5 Moſ
32 4 an Herr Paſtor Barthol gab hierauf in wenigWorten den Lebenslauf des Gefeierten der in Düben Gordemitz
Cospa und 31 Jahr hier gewirft hat und die Collegen ſangen
Der Herr iſt mein Hirt von Klein Jm Schulhaus fand nach

dem Gottesdienſt noch die Gratulation aller Näherſtehenden ſtatt
auch wurden hier die Geſchenke dem Jubilar überreicht Herr
Sup Vic Fiſcher decorirte denſelben im Auftrage der königl
Regierung mit dem Adler des Hohenzollernſchen Hausordens
und der Amtsvorſteher Rackwitz aus Krippehna übergab ein
Gratulationsſchreiben des königlichen Landrathsamtes zu Belitzſch
Ein Feſteſſen vereinigte am ſpäten Nachmittag alle Feſtgenoſſen
im Gaſthofe des Ortes und gerade die Theilnahme zeigte in
welch hohem Maße es dem Jubilar gelungen iſt die Liebe der
Gemeindeglieder ſich zu erwerben Heitere und launige Toaſte
würzten das Mabl aber am meiſten ergriffen die einfachen un
Penſegten Dankesworte des Gefeierten die Herzen aller An
weſenden

Nordhaufen 24 April Jn der Nähe des Bahnhofs
Rieſtedt hat am 21 ein fremder Mann ſich auf das Schienen
geleis gelegt und durch Ueberfahren tödten laſſen die Feſt
ſtellung ſeiner Perſönlichkeit hat bis heute wo die Beerdigung
ſtattgefunden nicht erfolgen können Jn Dingelſtedt beging
am 21 d der katholiſche Pfarrer Arend ſein 25jähriges
Prieſterjubiläum Wie dem Nordh Cour aus Ober
röblingen gemeldet wird ſoll die Bahnſtrecke Artern Erfurt
am 1 September beſtimmt dem Verkehr übergeben werden es
würde dann die ganze Linie Magdeburg Erfurt ſich als Voll
bahn geſtalten Geſtern hielten die Lehrer aus der Graf
ſchaft Hohnſtein hier eine Beſprechung über ihre Wittwen
und Waiſenkaſſe ab Jn unſerer Nachbarſtadt Ellrich hat
ein auswärtiger Anonymus dem Magiſtrat 10,000 Mark unter
der Bedingung überwieſen bis zum Jahre 1900 die Zinſen zum
Capital zu ſchlagen und von da ab alljährlich 600 Mark an
arme und bedürftige Einwohner von Ellrich zu vertheilen
Der Polizeiinſpector Heyne hier begeht am 1 Mai cr ſein
25jähriges Dienſtjubiläum

Nordhauſen 22 April Dem Reſtaurateur Ad Ludwig
hier brach am zweiten Oſtertage während der Bedienung von
Gäſten plötzlich eine Krampfader am Bein auf er ſetzte ſich
in der Küche in der Erwartung nieder daß der Blutlauf bald
aufhören werde Als man ihn ſo fand wurde von einem der
anweſenden Eäſte raſch ein Nothverband angelegt und ein Arzt
herbeigeholt Ludwig der zu Bett gebracht wurde gerieth in
Fieber und geſtern Abend trat der Tod in Folge Lungenläh
mung ein

Wittenberg 23 April Am 20 d hielt Herr Paſtor
und Jnſpector Kobelt aus Neinſtedt einen ort ag
die Fürſorge für die Epileptiſchen Hier an der Wiege
der Reformation die durch die ergreifende Schilderung des
kürzlich verſtorbenen Wichern am Grabe Luthers im Jahre
1848 auch die Wiege der innern Miſſion geworden hat er
ſeine Reiſe begonnen und wird ſie nach allen größern Städten
der Provinz fortſetzen um auch dort das Intereſſe für dieſe
Leidenden anzuregen Der Vorſtand des Neinſtedter Eliſabeth
ſtiftes beabſichtigt wie Jhren Leſern ja bereits bekannt eine
Heil und Pflegeanſtalt für Epileptiſche zu Thale am
Harz zu gründen Zu dieſem Zweck ſoll mit Genehmigung des
Herrn Oberpräſidenten eine Collecte in der ganzen Provinz
eingeſammelt werden Die Zahl der Epileptiſchen beträgt über A
1000 wovon etwa 60 Perſonen fich bereits in den Anſtalten iNeinſtedt in Pflege befinden es ſind aber nur ſicht welch

entweder blödſinnig oder wir ſind Jn die zu be
grün dende Anſtalt ſollen aber auch diejenigen Epi
leptiſchen aufgenommen werden welche noch geiſtig

nd ſind Die Verhältniſſe zur Anlage der Anſtalt in
hale ſind ſehr günſtig Jn zwei vorhandenen Räumen hat

die Pflege epileptiſcher Frauen und Mädchen bereits begonnen
aber dieſe Einrichtung iſt nicht ausreichend Es müſſen neue
Häuſer gebaut werden um ſowohl ſolche männliche Epileptiſche
aufzunehmen welche nicht ſchwachſinnig ſind als auch um die
vollſinnigen weiblichen Epileptiſchen ausreichend von den Schwach
r zu trennen Die Erfahrung hat gelehrt daß durch an
gemeſſene Behandlung unter Aufſicht des Arztes und durch
richtige Anwendung der wenigen bewährten Arzneimittel 2c das
Leiden wenn es nicht ſchon als ausgebildete Epilepſie auftritt

geheilt in anderen Fällen wenigſtens gemildert wer
en kann

J Wittenberg 24 April Unſere Kreiscommunalkaſſenrechnung pro 1879/89 ſchließt in Einnahme mit 77,170
in Ausgabe mit 68,207 M ab An Kreisſteuern als 4 Proczur jährlichen Grund Gebäude und Gewerbeſteuer 8 r

ß geliehene Kapitalien Die Geſammt Einnahme beläuft ſich dem

1194 M Die Koſten der Kreisausſchuß und Amtsverwaltung
betrugen 13,639 M An
haus und an Unterhaltungskoſten für Geiſteskranke Taubſtumme

beziffern ſich auf 2613 M

und dem Gute Kropſtädt 942 bewilligt
Aus dem Kreiſe Kalbe 22 April

M nämlich 175 M an ausgeliehenen Kapitalien 1225 M
an Zinſen von ausgeliehenen Kapitalien 8600 M an
nach auf 316,000 M Die Ausgaben erreichen die gleiche Höhe

Jahre beendet ſein ſollte iſt vorläufig ſiſtirt
wird das Miniſterium eine Deputation hierher beordern um die
gemachten KoſtenAnſchläge eingehend zu prüfen

e Belgern 24 April In der Schule eines der benach
barten Orte ſtieß ein achtjähriger Knabe einem ſeiner Mit
ſchüler vor einigen Tagen einen Bleiſtift in die Hand ſo

Die Hand ſchwoll derartig an daß ärztliche Hülſe zu Rathe
gezogen werden mußte und obgleich ſolche ſchnell zur Hand
war ſteht doch noch das Schlimmſte zu befürchten Jn
die unter der kleinen Schaar leider auch ſchon ihre Opfer ge
fordert hat Bis heute iſt ein Abnehmen der Krankheit be
dauerlicherweiſe noch nicht zu conſtatiren

y2 Mühlhauſen 21 April In vorvergangener Woche
ſtürzte beim Spielen in einem Garten in der Vorſtadt St Georgii
hier ein jähriger Knabe in den am Garten vorüberfließen
den Mühlgraben der Unſtrut und ertrank Wegen Feil
haltens reſp Verkaufs trichinenhaltigen Schweinefleiſches wurden heute der Metzaer Johann Chriſtoph Rinne
berg und deſſen Sohn Johann Chriſtian von hier durch das
hieſige königl Schöffengericht zu je 140 Mark Geldſtrafe ev je
28 Tage Gefängniß verurtheilt

a Torgau 22 April Eeſtatten Sie mir Sie auf einen
Jrrthum Jhres Herrn Referenten über die Zuſammenſetzung
des Orcheſters bei der neulichen Aufführung des Todes Jeſu
von Graun aufmerkſam zu machen Das Streich Quartett be
ſtand aus achtzehn Mann von denen zehn der Capelle d s
72 Regiments fünf darunter Muſikmeiſter Weichhold der
Copelle des Brandenburgiſchen Pionier Bataillons angehörten
außerdem wirkten noch drei Privat Muſiker mit

Bei einer Schießübung am 20 d in Reinsdorf wurde
der Einwohner Lemm erſchoſſen als er unvorſichtiger Weiſe
h dem Erfolge ſeines Schuſſes an der Scheibe überzeugen
wollte

Gera 24 April Ter Gemeinderath Stadtverordnete
hat in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung nicht ohne lebhafte Debatte

die zur vergleichsweiſen Erledigung der ſogen Bierpfennig
Angelegenheit vom Kirchenvorſtande gemachten Vörſchläge mit
20 gegen 6 Stimmen angenvmmen er Bierpfennig iſt eine
vor langen Jahren erhobene Steuer vom Bierconſum welche
ſich die Bürgerſchaft mit Rückſicht auf die damals ſchon ins
Auge gefaßte Wiedererbauung der 1780 abgehrannten St
Johanniskirche freiwillig auferlegt hatte Das Ergebniß der
Abgabe wurde aber im Laufe St Johre anderweit verpechnet
Nachdem nun im vorigen dem Säculär Jahre des Brändes der
Gedanke der Wiedererbauung energiſch
Kirchengemeinde an die politiſche Gemeinde den Anſpruch auf
Herauszahlüng des Bierpfennigs der ſich ohne Zinſen die
dem Capital gleich kommen auf 90,000 M beläuft Das
zwiſchen beiden in kommenden Factoren am vergangenen
Freitag beſchloſſene Abkommen beſteht nun im Weſentlichen
darin daß die Stadtgemeinde bis zum 18 Septbr er auf dem
Adelheidplatze eine Bauſtelle unentgeltlich zur Verfügung ſtellt
und außerdem ein vom Tage des Beginns des Baues mit
4 Proc zu verzinſendes Capital vön 90,000 M in beliebigen
Raten oder auch in einer Summe bis ſpäteſtens zum
31 Decbr 1899 an den Kirchenbaufonds zahlt Die Kirchen
gemeinde tritt dagegen unter Verzicht auf alle Weiteren Anſprüche
aus der Bierpfennigſtiftung den VPlatz auf welchem die ehemalige
St Johanniskirche geſtanden hat an die Stadt ab Der Bau
ſoll mit 400,000 M ausgeführt werden zu welchen alſo für
jetzt außer dem Bauplatz 260,000 M vorhanden ſind Gleich
falls beſchloſſene Sache iſt der Neubau eines Bürgerſchulgebäudes
mit 32 Klaſſenzimmern und den übrigen Räumlichkeiten

Die Verhandlungen zwiſchen der herzoglichen Hoftheater
intendanz zu Koburg und der Direction des Stadttheaters in
Nürnberg haben zu einem gedeihlichen Reſultat geführt Es
werden demgemäß die Opernvorſtellungen auf dem herzog
lichen Hoftheater von dem Nürnberger Opernperſonal gegeben
werden Das Abkommen iſt noch vom Herzog zu genehmigen

Ein 13jähriger Gymnaſiaſt Sohn eines koburgiſchen Land
pfarrers der vor etwa zwei Jahren von einem tollen Hunde ge
biſſen und im Landkrankenhauſe zu Koburg anſcheinend vollſtändig
kurirt worden war iſt nachdem er ſich vor einigen Tagen beim
Kegelſpiel an der Hand verletzt hatte tags darauf unter Toll
wuth Erſcheinungen an eingetretener Blutvergiftung geſtorben

Jn der Helder ſchen Bierbrauerei in Gotha platzte am
am 22 d der Dampfkeſſel Der Braumeiſter wurde eine
große Strecke weit fortgeſchleudert ſonſt geſchah glücklicherweiſe

kein u zneg wird d gAus Pösneck wird der Fr geſchrieben daß bei deram 21 d dort ſtattgefundenen S on eng r eigen
thümliche Fall ſich ereignete daß der entlaſſene Landwehrmann
Metzel auf die ihm zugedachte Ehre einer Landwehr Dienſt

us zeichnung Verzicht leiſtete

Vermiſchtes
Franz Liszt iſt am Sonnabend Abend von Weimar kom

mend über Halle in Begleitung einer ſeiner Schülerinnen
Frl Remmert in Berlin eingetroffen Wie ſehr die Ankunft des
Künſtlers die Gemüther beſchäftigte documentirte ſich an der
en Zahl von Perſonen beſonders Damen die auf dem
erron das Einlaufen des Zuges erwarteten Aus der

Künſtlerwelt ſah man Marianne Brandt die Herren Rauret
Leſtmann von SenfftPilſach ferner Dohm und viele
andere Verehrer des großen Meiſters Selbſtredend erwartete
ihn auch deſſen Egkelin Frl v Bülow die dem Großvater indie Arme eilte und mit dieſem nachdem er die Grüße der An
weſenden auf das rzlichſte durch Händedruck erwidert hatte
die bereit gehaltene Equipage des gräſtich Schleinitſchen Paares

Abbé während ſeines berliner Aufenthaltes wohnen wird
Kattenmord Jn einer Kellerwohnung in einem Hinter

hauſe der Rüdersdorfer Straße in Berlin lebte eine Frau Bowitz
die von ihrem Manne getrennt war mit ihren drei Kindern

zur Klaſſen und Einkommenſteuer und 8i Proc zur fiscaliſchen und nährte ſich kümmerlich Alle Hausgenoſſen geben der Frau

der Stadt Zahna 751 der Gemeinde Woltersdorf 155 M der Polizei

Nach dem ſoeben der tveröffentlichten Etat der Kreis Communal Kaſſen Verwaltung That einen Verſuch gemacht ſich ſelbſt zu entleiben hatte ſich
des Kreiſes Kalbe für 188182 betragen die ordentlichen Ein aber nur eine ganz ungefährliche Wunde in der Bruſt bei
nahmen 306,000 die außerordentlichen Einnahmen 10,000 gebracht

daß die Spitze abbrach und in der kleinen Wunde ſtecken blieb netto loco hieſiger 160 170 M bez Mais netto loco rainäni

unſerer Stadt iſt ſeit einigen Wochen die Bräune aufgetreten M

latz griff erhob die

beſtieg und in das königl Hausminiſterium fuhr woſelbſt der Beb

i dſcheingeldern am zweiten Oſtertage nachmittags der Mann der FrauGrundſteuer ſind 16,573 M vereinnahmt an Jagdſcheing W eine ge o thmitae de Wehning und ver
Beiträgen für das hieſige Rettungs ſangte daß ſeine Frau ſich mit ihm ausſöhne Da dieſe wider

jge Scene Am vergangenen Freitaſtand ſo erfolgte eine heftige Scene gegen v
Blinde und Jdioten wurden 10,048 für ländliche Fortbil erſchien der Mann nun abermals mit t Nichts

59 M t Die Koſten der öffentlichen Jmpfung der Frau und da ſie abermals von einerJunge ſchien r Frl ie An Wegebauprämien würden wiſſen wollte ſtach er ſie nieder und überlieferte ſich dann ſelbſt
Man fand die Frau Bowitz mit einem Meſſer

in die Bruſt geſtochen der Stich war in s Herz gedrungen und
Tod mußte ſofort eingetreten ſein Bowitz hatte nach der

SJ

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Nordhauſen 23 April Weizen 20,00 21,18 rJn der Näbe des ſogenannten Arreſtantengraben fiel geſtern 43 Gerſte 14 67 16 M Hafer 16 0 17,00

Abend ein Flößer von ſeinem Fahrzeug und gerieth unter das Erbſen gelb Speiſebohnen weiße Li
Floßholz Trotz der Dunkelheit gelang es den Unglücklichen im Kartoffeln 4,50 5

f bewußtloſen Zuſtande in einen Handkahn zu ziehen Die Wieder 350 M per 100 Kilogr Rindfleiſch 1,00 1,20 Schweine
belebungsverſuche ſollen indeß erfolglos geweſen ſein Der ffeiſch 1,20 1,40 Kalbfleiſch 0,60 0,80 Hammelſleiſch
Bau der St Marienkirche in Aken der ſchon im vorigen 90 1,00

Wie ich höre EßButter 20 240 M per 1 Kilgr Eier 2,50 2,80 Käſe
3,50 M à Schock

Linſen M
Stroh 5,00 bis 5,50 Heu 6 bis

Speck 1,60 1,80 Butter 1,80 2,00

Vetpztg 23 April Wetzen netto loco hieſiger 223 237 M
bez, fremder mit Auswuchs 180 216 M bz Roggen
netto loco hieſiger 220 230 M bez mit Auswuchs 206
bis 212 M bz Gerſte netto loco 160 190 M bez

er

M bz amerikaniſcher 162 M bez neuer ungariſcher150 M bez Raps netto loco M per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 14,50 M nvm Rüböl netto loco 53

bz per April Mai 53 M Br per 100 Kilo Spiritus
per 10 000 Liter Proc ohne Faß loco 52,90 M G

Nachrichten des Standesamts Halle vom 23 April
Aufgeboten Der Schuhmachermſtr E A Rex und Ch L A

Oehrig Könnern und Rothenburg Der Böttcher C Nürnber
ger und A Trappiel Karlſtr 1 und Brachſtedt Der Sergeant
G Schmidt und H Fritz Rathsausg 12 und Lindenſtr 16
Der Kaufmann F Schreiber und M Huckewitz Königsſtr 13
und Magdeburgerſtr 39

Eheſchließungen Der Gärtner L Bode und A Schuchardt
Sachſenburg und Taubeng 15 Der Eiſendreher O Teichmann

und B Henkel Liebenauerſtr 2 und gr Berlin 10 Der Maler
F Köhler und F Emſe Mittelſtr 4 und alter Markt 14 Der
Färber H Rudolff und M Bechmann Domg 1 und Weiden
plan Der Handarb H Zeuchner und P Banſe Parkſtr 11
Der Böttcher L Eckſtein und F Kvpf Bernburgerſtr 25 und
Weidenplàn Der Schuhmacher H Berger und A Rabe
Wartinsg 5 und gr Steinſtr 67 Der Handarb W Hennig

und E Reichardt Gerbergaſſe 14 Der Steinhauer F Schulze
und B Wiebach Schützeng 102 und a tr

Geboren Dem Packmſtr G Bräſe eine T Moritzzwinger Hä
Dein Stärkefabrikant G Schmidt ein S Steinweg 37 Dem
Bäcker F Götze ein S Lilieng Dem prakt Arzt R Lentz
eine T e ſtr 16 Dem Motelltiſchler W Stier eine
S Graſeweg 17 Dem TelegraphenAſſiſtent A Werth ein
g h n 10 Dem Schriftſetzer G Reiche eine T

aubengGeſtorven Der Anatomiediener Heinrich Gehrecke 43 J 2 M

18 Rechentuberkuloſe gr Steinſtr 35 Des Banbierherrn
E Hennicke T Helene 2 J 11 M 7 T Diphtheritis Rath
hausgaſſe 15 Des Schneider A Berger S Paul 1 J 5 M
5 T Croup Klinik Anna Möbius 15 J 11 M 3 T Lun
genphthiſis Bernburgerſtr 18b Der Laboratoriumsdiener

Pöſchke 16 J 8 M 25 Typhus abdominalis
Klinih

m

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 23 bis 25 April

Stadt Hamburg Hauptm v Barby m Frau a Deſſaue t Wege a Silldorf Stud Sonntag a Hamburg
rof Brenteaux m Frau g Berlin Prem Lieuten v Schack ar ir Haaſe a Meißen Rittmeiſter v d Marvitz g

Rudolſtadt Amtsrath Freytag m Sohn a Heinrichsberg Stud
Beckmann a Neudorf Ober Bergrath v Beuermann a HalleKa leute Walther a Köln Schlenghöff a Hänau
a Wörlitz Roſenheim a Worms Hilkenkamp a Thale Eick
meier u Pick a Dresden Kaub a Lahr i B Bock a Leipzig
Schrey u Buſch a Crefeld Schmalenbeck a M Gladbach
Malmberg a Hamburg Fordemann u Hirſch a Berlin Bock

Frohpring Commergtentath v Hehnte See g Krank
ronprinz Commerzienxath v Behnke i Diener a Frankfurt Präſid Manſtein m Fam x Rher Vehtnt Jan

mann m Frau a Aſchersleben Privatdoc Koppiſch m Tochter
a Dresden Rittergutsbeſ Weinhold a Mühlhauſen Pr med
Kirchner a Chemnitz Landwirthe Labahn a Greifswald und
Baydel a Oppeln atud jur Jaffu a Berlin Kaufleute Büh
ring u Henſel a Berlin Voigt g Brandenburg Meyer a
Ottenſen Hamburg Steinau a Paris

Stadt Zürich Kaufleute Gerlach a Eiſenach Teller a
Berlin Brandt a Hamburg Ehrhardt a Kaſſel Naumann a

alberſtadt Droger a Eisleben Saatz a Halle Wölfer d
erſeburg Grundemann u Stachelhauſen a Leipzig Weiße

a Erfurt Hohmann a Zürich
Goldene Kugel Stadtrath Droſſitz a Aſchersleben Regier

Geometer WMerbach a Arnsberg Jngen Grolmann a Halber
ſtadt Landwirth Dreſſel a Wöltingerode stud agron Heißig
a Gleiwitz Oecon Sitzenſtock a Schleſien stud jur Junk
Tübingen Zahlmeiſter Spamer a Kaſſel Dr Eck a Saalfeld
Fabrikanten Rettig m Diener u Gräger a Mühlhauſen i Th
Müller a Tangerhütte Frl Böhm a Rieſa Frl Stegmann
a Dresden Beamter Croll a Kaſſel stud phil Völker a Arn
ſtadt Kaufleute Noak m Frau u Lewiſohn a Berlin Heinze
a Gruna Koenig a Amerika Meye a Eisleben Holzmann u
Hoffmann a Straßburg Silberberg a Köln Martin a Schnee
berg Kneuertz a Hannover O Heuſer u H Heuſer a Bremen
Lewiſohn a Berlin Buch a Kaſſel Berger m Frau a Dresden

Goldner Ring stud med Ofterdinger a Um Aſſeſſor
Ventz a Mühlhauſen pract Arzt Dr Moerius a Magdeburg
Gutsbeſ Büchting a Kleutſch b Deſſau Kaufleute Jacobi u
Schmoller a Berlin Brinitzer a Chemnitz Mütz a Hamburg
Mühlenbein a Zerbſt Zanzig a Bremen

Ruſſiſcher Hof Lieut v Schnehen und Lieut v Verſen
a Merſeburg königl Bauführer von Ende a Berlin Ritter
utsbeſ Bornailly a Berlin Fabr Richter a Wehrsdorf Jng

Röhr a Grenzhammer Kaufleute Hirſch a Senftenberg Neu
häuſer u Tochter a Hamburg Werner a Caſſel Hundermann

Zuch e nrichs u Frau Hintze u Sohn a Berlin Sturm a
iſenach
Preußiſcher Hof Cand med Pannecky a Breslau u Cand

med Beyer a Göttingen Rentier Hollen a Köln a/R Kauf
leute Mieſcher a Halle Lolery a Berlin Fackenheim a

ra
Stadt Berlin EiſenbahnBeamter Schulz u Sohn a Straß

burg stud jur Fritze und Loebeling a Magdeburg Candtheol Welperling a Cyranſel Oec Zeuner a Faulbrug Kauf

leute Müller a Stettin Xinhauf a Berlin Kell a Hamburg
Meyer a Dresden Lehrer a Cöln Weſermann a Würzburg

das Zeugniß einer arbeitſamen ordentlichen Frau Da erſchien

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Träger a Schönefeld
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